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Die nächste Nummer der «schweizer schule»

bringt Beiträge zu verschiedenen Themen:

Sonderpädagogische Förderung
Sonja Rosenberg zeigt Gemeinsamkeiten
zwischen dem internationalen Aktionsplan von
Salamanca und dem vor kurzem in die Vernehmlassung

gegebenen Zürcher Leitbild für das

sonderpädagogische Angebot auf. Beide beschäftigen
sich mit der Frage, wieweit die gesellschaftliche
Integration von Menschen, die besonderer
Förderung bedürfen, durch schulische Integration
gefördert werden kann.

Sinn und Handlung
Manfred Bönsch beschreibt - ausgehend von
Begriffen, die der Soziologe Alfred Schütz prägte

- Defizite im herkömmlichen Unterricht. Seine

Überlegungen gipfeln in methodisch-didaktischen

Konsequenzen, die im Handeln und in der

Sprache im Unterricht Chancen sehen, Bildung
in einem neuen Sinn zu realisieren.

«Wie das Wasser die Form des Gefässes
annimmt...»
Heinz Moser besuchte die Japanische Schule in
Uster, ein Stück Japan in der Schweiz. Der
Einblick in diese Schule und das Gespräch mit Rektor

Morita gibt ihm Gelegenheit, über Mentali-
tätsunterschiede zwischen europäischer und
japanischer Pädagogik nachzudenken.

Neue «schweizer schu!e»-Serie:
Unterrichtsstörungen
Rainer Winkel durchleuchtet in der neuen Serie
das Phänomen der Störungen im Unterricht.
Konkrete Fallbeispiele werden beschrieben,
analysiert und einer möglichen Lösung zugeführt.
Ein Literaturtip schliesst sich jeweils an, von
dem der Autor annimmt, dass er helfen könnte,
Störungen als Mitteilungen zu verstehen und
produktiv zu nutzen.

Das Novemberheft 11/94 erscheint am 16.11.1994.
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